
Oster Putzwaaren
Eröffnung

Mitwml), de» lÄ, Miirj,
Größere Linie von Blumen, ete..

wie je zuvor gezeigt; jede denkbare
Sorte findet man hier. Auswahl

KO Cents.

Neuer

John H. Ladwtg. St« Lackawanna Avenue.

Unser neuer Laden mit feinem
neuen Borrath

lft «in inteieffaate» Pia», «»MM-Ii Tie »od sehen Sie unser, »»»eigleichlich« «»«»»hl i»

Möbeln, Garpet», RugS, Wandtapeten.
Borhängen und Draperien.

Südseite Anzeigen.

Gebrüder Scheuer's
Seystone

Cracker- ° Cakes-
« äck-ret.

n». S4S, S4S und 547 vro»» Straße,
g«g«nüb«r der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art.

Jakob Geiger, jr.
Sl7 ««dar Avenue.

Seiger'» ?Punch" (10 Cents) und
?Solid Eomsort" (S Senil),

Min
u-"jhnttch-^rl«eu"

Gebrüder Schneider,
Vlnmber« »ad Metall - Arbeiter,

Toll dl, Mus» nicht deinen Tiunl «irsauer»,
Daa» »eil i» Pein Ziegler'« AiinSieimaaira.

Peter Ziegler.
ISS?»7 Franklin Ave., s<»anton, Pa

Ikv Vitle

IrnBt t!«.
von Seranton, Pa.

Temporäre« Hauptquartier im Common»
iveallh Gebäude, ISS Washington Ave

H.' -"i ''n!
St»«« L. Phillip«,

dritter Vi,e Präsiden! und Schatzmeister.
Ralph S. Holl, Trust-Beamter.

Depositorium, Trufte«, Exekutor, Vor-
mund, Registrator, Agent und

stellt Sicherheit.
Zahlt Interessen an Depositen.

Eapital G»«0,««0.

Exekutiv » Tomite r

«di-m Ne«dw!' I.' »' watlin«!

küvllsnsvlimsi-^.klisumstlsmui

cx?ci.l.kk.

Stadt und Counth.
Unsere Telephon Rümmer ist 2ZZS.

An Evlche, welche ziehen.
Wahrscheinlich werden um den 1.

!««: Eisten»? Wo er seine Zeitung
jetzt erhält. Zweiten»: Wohin wir die

der Bauinspeklor Erlaubnißscheine für
Neubauten »um Betrage von tzSS,<XXZ
au»gestellt.

Die Republikaner de» 3. Legitlativ
Distrikte» hallen am SS. April ihre Pri-

Wallaee M, Ruth mit Frl. Augusta P

statt!
°

für Kraslerzeugung»-Gebäude der

wird l»0 bei l«0 Fuß groß und aus der
Stelle errichte«, wo die alte Walzmtlhle
stand.

Eine Anzahl falsche Silber SV

hier in Umlauf gesetzt und verschiedene

Die falschen Geldstücke sind schwer von
den echten zu unterscheiden, so gut sind
sie nachgeahmt.

Die alte Dampspfeife, welche feit
langen Jahren von der Stahl Sompanie

von der Arbeit zu rufen, ist von Präsident
Waller Scranton an Rev. S. k. Logan
Überwiesen worden, der sie der Stadt zu

ben wird.
Sine Anzahl GeschSkt»l«ule im

eentralen Stadttheil« setzten Freilag eine

wird. Di« Umstände sind derart, daß
die Bewegung Au»sicht hat, günstig zu
verlausen.

Tag bewilligt werden wird. Eine An-
zahl der Meister Anstreicher sind dem
Verlangen ihrer Arbeiter schon nachge»

in demselben ergriffen. Die Fisher ward
»SS, die anderen je tzli)bestraft, da je»

dem County Gefängniß.
Herr Harry Raffelt von vuffalo,

N. 1., und Frl. Margaret Post von
Quiney Avenue wurden am verflosienen
Donnerstag Abend in der Wohn-
ung der Braut durch Rev. Joseph
H. Odell zu einem glücklichen' Ehepaare

Ist «in Strei? «ahrscheioltck» s
Der s«it «in«« Woch« in Shamokin ta-

sich rm Montag Nachmittag virtagt,
nachdem sich vorher di« Distrikt« No l,
7 und 9 der ?Unit«d Min« Worin« os

auch da« Datum d-r Slr«>kerklärung ist
der Executiv Behörde der drei Distrikte
llberlaffen worden. Der wildeste Jubel
herrichte nach Passirung de« Beschlusse«.

Ob e« «in«n Stteik giebt oder nicht,

stellende« Uebereinkommen zu inffen, d.
h. ob letzt«« g«n«igl sind zu Unterhand-
lungen Bewillig der Fordei.

und da« W>«g«n d«r K»hl«n, woimmer
die« praktisch möglich ist.

Eine Sitzung d«r National Sivic F«.
d«ration war auf Mittwoch (g«st«rn)
Vormittag anb«rauml, um di« drohende
Sachlage in Erwägung zu zieh«». Auße,
den einflubreichsten Arbeiterführern wur-
den bei dieser Zusammenkunft erwartet:
Mark Hanna, Bischof Potter, Erzbischos
Ireland, O«car Straub, Charle« A,
Moor«, Krank P, Sargen», Jame« Dun.
can. John Mitchell und granklin Mc-
Beagh,

Der letzt« Streik in d«r Anthracit«
Kohl«nregi»n fand in ISOO statt und dau-

erte
sech« Wochen; etwa l«O,<ZA>

Jn den Finanzkreisen in Wall Str««t,
New Kork, welch« gewöhnlich gut untkr>
richtet sind, wird «in Streik de«hald nichi

«ingenommene Stellung zu erschüttern
> Em weitere« gut«» Zeichen de« Vertrau-
» en« ist, dab die Aktien der Kohlenbörse
l kaum eine Neigung zum Fallen zeigten.

Der früher hier kurze Zeit anfSs.
sig« Maler Eonrad Maat (au« Berlin
stammend) hat in Oklahoma, wohin er
auswanderte, vor etwa drei Jahren au«
Eifersucht seine Frau erschossen, wurde
dann zu lebenslänglicher Hast verurtheilt -
und ist jetzt hoffnungslos wahnsinnig ge- >
worden. Ein Gesuch ,

Gould«boro ereignete sich Sonntag wäh
rend der Miltag«stunde «in Wrack, indem
ein Zug «nlzwei brach, al« er aus einem

tengeleise in Bewegung gesetzt ward ;
der hinter« Theil blieb stehen und ein

herankommender anderer Zug ramite in

zu Brennholz, Drei der Zugangestelllen,
die sich in der Eabuse befanden, wurden
gefangen und verletzt. Der Eondukteur
Hrank Hallett von Nord Garfield Avenue
«rhi«lt da« recht« B-in nahe der Hüfte
und zw«i Rippen gebrochen, auch befürch.

Bremser Georg« W. Wilmot von Nord
Washington Avenue trug Schrammen
an der Hand und dem Rücken und
Schnitt« am Kopse davon; dem Bremser
Wm. I, Wardell von Dreizehnter Strohe
wurde «ine Hand bö« z«rschunden und der
Körper schmerzlich zerdrückt. Di« Ver-
letzt«» würd«» zur Behandlung nach dem
Mose» Taylor Hospital genommen. Spä-
ter trat eine Besserung in ihrem Zustande
ein und man erwartet nunmehr, daß si«

Der Laden von Gebr. Summing«,

Ro> 126 Nord Washington Avenue,
wurde Dienstag Abend zwischen S und 7

Uhr beraubt,^
doch konnten die Eigenthü»

mitgeschleppt wurden. Dieselben ver»
schafften sich durch die Himer« Thür«

von innen lo«geriss«n worden war. weicht
«in Anlegllchlob hielt. Kurz vor dem
Einbruch war ein Nein» Sohn de« Jerry

vor zwei Wochen in dem Laden ardeilele,
ader entlassen wurde, weil man ihn für
unehrlich hielt, m dem Laden erschienen,
um eine Anzahl Werkzeuge seine« Vater«
zu holen. Der Verdacht wandte sich
solglich sofort gegen Sullivan und spät
Nacht« erschien die Polizei in deffen
Wohnung und verhaftete ihn, nachdem sie
zwei Paar Spitzenvorhänge und ein
Rüg ausgesunden hat», die augenschein-
lich gestohlen worden wann. Der An.
geklagte wurde zu einer Blligschast«leist
ung von tätX) angehalten.

Rev. Dr. Pearce, früher Prediger

hat einen Ruf nach Philadelphia erhal-

? Fleisch wird bald sür gewöhnliche
Leute ein Luxusartikel sein, denn erst ge,

jähriger Angestellter der D, >k W.
Wohnung No. 82Z Adam« Avenue einem
Herzschlage. Er war 57 Jahre alt und
hinterläßt die Gattin und zwei Töchter.

zu Ashleh von einem Zersetz Centra?
Zuge getroffen und auf der Stelle geiöd-
let. Der ÄelSdlete war von Profession
ein Anstreicher und früher an Süd Wyo

Dem Ex » Polizisten Martin Fla-

eist im folgenden Sepiember bestätigte
der Sladlrath die Tnlloffung. Für die
Zwischenzeit beanspruchte Flaherty sein
Salair.

Da« Sonzert zum Benefiz der Hei-

Aprils in der neuen Waffenhalle statlfin.

Lillian Blauvelt und der Baffo
vi«. Die Heimath der Freundlosen hat

Taylor verlegt werden sollen. In diesem
würde die Maschmenweilstätte zu

stehen kommen, wo bisher die alle nörd-
liche Stahlmühle stand. ES herrschen
jeyt keine Zweisel wehr darüber, daß die

Werke dahier concentriri werden können.
Die Pläne sür die neuen Werke sollen
schon längst fertig sein und wäre der

erklärt wird und die anderen innerhalb
S 0 Tagen nachher. Die Slreiker selbst

so große Privilegien gewählten. Weil

knüpfen.

Harry Wheeler. der hinter 809

Kerl ein Messer zog und Wheeler am
Halt und Rücken mit demselben verletzte
Wheeler» Hülseruse brachlen prompt

schnell Reißau«. Odschon die Wundm

stel» aus der Hut s«in, ihre Interessen zu
vertheidigen.

Afrik»»ischer KriezSschiützlotz.
Schrecken »er G«»mill»ger.

Rev. H. D. van Biockhuilen au« Pre-
toria hielt in New Kork ein« Predigt, in
welcher er die Schreckin der Sammellager
in Südafrika schildert«. ?Frauen, Kin-
der und Greise," äußerte er sich, ?find
dort wie da« Vieh in Ställen zusammen-
gepfercht. die schmutziger al« Biehställe
sind. Sie sterben Hung«r», find in b«-
ständiger Noth und Furcht, und die
Sterblichkeit unier ihn«» ist grö?r, al»
irg«ndwo sonst bei Mensche», unter d«nen

marschiren."
Krisinger mißlich in der Gllll« adgelh«».

Noch in Dunklheil gehüllt ist da»
Schicksal de» Buren » General« Kritz-
inger. Seit der letzl«n Nachricht, daß > r

l Mandant Christian De Wet stand zuletzt
in Paih« Drift am Baal River."

Buren, General Loui« Botha, welcher
die Schwester Emme!'» zur Gattin hat.
Dieselbe befindet sich gegenwärtig in Hol«

5 de« berühmten irischen Freiheil«helden
und Märlyrei« Robert Emme«. Anmerk.

I d. Red )

Der ?Daily Mail" meldet ein eng»

Fla«burg, daß in der Nähe de« Orte«

sie DeWet in der Weihnachtszeit alle

Die Burendel«g»ten Wolmaran« und
Wessel« fuhren aus dem Dampser La
Ga«cogne nach Frankreich ab. Herr

eine« französischen Aeilung«eorrespondin-
ten, sowie Dr. Lehd«' und Fischer'« ge-
macht. Herr Krüger sagte, er vertraue

büken?festhalten.
Die Associirl« Preffe hät gute Ursache

kür den Glauben, daß Lord Kitchener in

Solange Unterhandlungen im Gange
sind, weiden die Feindseligkeiten ganz
eingestellt sein. Alle Angr,ff«pläne auf
De Wet, Delarey und Botha weiden

Der stellvertretende Präsident Schalk»
burger, - Sierelär W, Reih

Ihrigen erreichen.

Führer bei Kit»

Delareh in Verbindung zu setzen.
In Brüssel siebl man in der Nachricht

»zn dem Buienbesuch in Pretoria -inen
neuin Berwch der Briten, den Frieden
herbeijiisühren. Die Briten sollen au»
Dankbarkeit (?) sür die Befreiung de»
General Methuen recht günstige Frieden»-
bedingungeo gestellt haben, man ist jedoch
überzeugt, daß die Buren jetzt wie früh«,

Au« kürzlich von Schalkburger einge-

troffenen Berichten gehl hervor, daß die
Burensührer im Felde kürzlich Fr>edenS»
bedingungen in Erwägung zogen, daß sie
aber erklärten, sie würden aus keinen Kall
weniger verlangen, al« General Bolha
am SS, Februar

zirke geschaffen weiden welche untei
britischen Behöiden stehen, bei denen die
Buren entlvrechende Vertretung haben.

Tüdasiika zuiückgeiehrl und bringt keine
guten Nachrichten von dort. Die Sachlage

hält er speziell m der Äapcolome sür sehr
gesähilich. Er erkennt die Wichtigle»
de« Vorgehen« Schaltburger« zwar an,
betont aver, daß Präsident Stejn der
Mann ist, der Uder Krieg oder Friede» zu
entscheiden habe. Die Buren in Europa

Ruibeek?nur SO Meilen von Kapstadt

intfernt gelegen erobert haben.

lieb« fortsetzen al« Frieden»bedingungen
annehmen würden, die weniger günstig

seien al« diejenigen, welche man ihnen
früher geboten hab«.

Präsident St«jn habe in seinem letzten,

Berichte geschrieben: ..Letzte« Jahr
fochten wir von der Hoffnung begeistert,
jetzt aber fechten wir vom Vertrauen be.
geistert nicht zu dem bitleren, sondern di»
zu einem glücklichen Ende." Die Buren
im Felde hätten an Allem Ueberfluß,
außer an Kleidern.

«»misch» Rachrichie».
Lord Gohetsoid, ein Milgliedde« Sla-

Slelle wissen, daß der Krieg noch nicht
einmal in zwei Jahien beendet sein

dam ?Telegraaf" meldet: Da ang>»
kündigt war, daß ein Schiff «it Buren»

gefangenen eintreffen würde, eilte ich
zum Dock. Da« Schiff kam und sieh«
da, e« entstieg demselben ein altei«grauer
Bur, den die Soldalen stützen mußten,
nnd e« entstiegen ihm feiner vierKnaben,
die von LS bi« an die Zähne bewaffneten
Gardisten bewacht wurden. Selbst dii
Jingo« lächelten. Solche« sind die Ge»

Tumor.-Herr Christ. Zumbach leidet

deßhalb arbeii«unsäh>g.?Da« letzlen
Moniag und Dienstag Abend von der
deutschen ev. K rche abgehaltene Pas-

Leute ziemlich start zugezogen, denn We-
der« Rint war so voll, wie er nur sein
konnte. Die Besuch.r sprechen sich sehrlobend au« über die Voistellungen und
den dadurch erhaltenen Genuß.?Ein
kleine«, kaum l Jahr alle« Kind de«
Herrn Peter Ott in Pitzne, wurde l.'tzte
Woche von seiner älteren Schwester so
ungleich fallen gelassen, baß e« ein

Der Pole Andrew Savono«ly fiel
am Freitag in der Phön>x Zeche zu Dur-
hea SW Fuß den Sckachi hinab und er-
tranl in den »Y Fuß Wasser am Fuß des-
selben.

Nachdem er für sech« Jahr« darü-
ber getrauert hatte, daß ihn seine Gallin
verliß. beging Heniy P. Lighl von Mo»,
sie am Donneiftag Selbstmord, indem er
Carbolsaure trank Der Mann ergab

Trünke! " ° """

Fand das rechte Mittel. Ein Bürger
von Escanaba, Mch , wuide kurirt, ohne
daß leine Doktor e« wußlen. Er erzählte« solgendermaßen in einem Bries an
Dr. Peter Fahrnry in Chicago, Jll.:
~E»canaba, Mich., den l« Feb. l»0I.
Sehr geehrter H-rr Doklor! Ich habe
Ihre Medizin schon 4 Jahre gebraucht.

sühlte ich schon besser und nach Gebrauch

Michael Lietlle." Man beachte, daß

Fahrnetz. l!S-l>8 So. Hohne Avenue,

den, weil sie von ihren Unlergedenen
Gelder sür politische Zwecke erpreßten.

Ceeil Rhose», der Schusl, der mehr
al» irgend ein «»»erer Mann den

Wachschiff dient, in Zulunfl den Namen
Alice Roosevelt sühren soll.

Neue Anzeigen.
Hotel

zu verkaufen oder vermiethen.

Verlangt werden:

..lierod» üillsr"

tzr»? A. M »rr» w,
ttv«prie, «ii»s«.

Der Ostcrhaas ist da!
und man findet ihn bei

F. D. Williams und Bru.,
RH. Zl2 bis ZlB «-«-»>,iUtii Ade.

Die größle und prachlvollste Augstellung von allen Artikeln für da« Oster-Fest
findet man hier, bestehend au« importirten und einheimischen Fabrikaten.
Eonfekt-Gier, Hühner, Gnten. Gänse, Häschen, SSrbchen

und andere Figuren.

Hühner mit natSrlichen Federn, Enten, Gänse, Fische, Schildkröten und ande-
re» Gelhier, da» im Waffer schwimmt.

Man sehe die Tchausenster und die Ausstellung im zweiten Etockwerte.

Wer bald kommt, hat die beste Auöwahl.

8


